Nikotin und Alkohol – wie gefährlich sind sie für Kinder?
Zigaretten und Alkohol gehören nicht in Kinderhände. Denn was Erwachsene als Genussmittel zu sich nehmen, kann für Kinder schnell gefährlich werden. So kann Alkohol bei Kindern zu schweren Vergiftungen führen und schon das Nikotin einer einzigen Zigarette kann für Kleinkinder tödlich sein. Gerade wenn gefeiert wird sind Erwachsene oft unvorsichtig, sagt Katrin Rüter de Escobar vom Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft:
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· bei Vereinsfeiern oder Familienfesten wird geraucht und getrunken, dementsprechend viele Gläser und Flaschen mit Alkoholresten stehen herum, außerdem volle Aschenbecher

· fällt oft keinem auf, wenn Kleinkinder die Reste trinken oder Zigarettenreste verschlucken

· besonders gefährlich ist Zigarettensud, zum Beispiel in Flaschen oder Dosen mit Zigarettenresten

Wenn das Kind trotz aller Vorsicht bei einer Feier oder auf dem Spielplatz eine Zigarettenkippe verschluckt hat, sollte man es in den folgenden vier Stunden genau beobachten und bei Auffälligkeiten sofort zum Arzt gehen. Ähnlich gefährlich ist Alkohol:
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· Alkohol kommt nicht nur in Getränken vor, sondern auch in vielen Parfümen, Rasierwässern und Reinigungsmitteln, zum Beispiel Fensterreiniger

· kann bei Kindern zu Übelkeit und Erbrechen führen, außerdem kann der Zuckerstoffwechsel gestört werden

Weil Alkohol und Nikotin für Kinder so gefährlich sind, sollten Erwachsene besonders sorgfältig damit umgehen, rät Susanne Woelk von der Aktion DAS SICHERE HAUS:
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· alkoholische Getränke wegschließen, Getränkereste wegkippen, besonders nach Feiern 
· das Gleiche gilt für Zigaretten und Tabak, insbesondere für Aschenbecher oder Flaschen und Dosen, die als Aschenbecher benutzt worden sind 
· wenn Kinder größere Mengen Alkohol trinken oder bei alkoholtypischen Symptomen sofort zum Arzt

Eltern, die ihre Kinder vor den Folgen einer Vergiftung oder eines Unfalls absichern wollen, können eine Kinderunfallversicherung abschließen. Viele Tipps und Informationen zum Thema gibt es in der kostenlosen Broschüre "Vergiftungsunfälle bei Kindern". Man kann sie bestellen oder im Internet herunterladen unter www.das-sichere-haus.de.
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